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Caseking.de - The Modding Source

In dem Artikel Mozilla Thunderbird bin ich bereits darauf eingegangen, wie man am besten den 
Übergang von einer Windows- auf eine Linux-Plattform schafft. Damit man nicht von heute auf 
morgen einen Komplett-Umstieg vollziehen muss, sollte man vorerst zusehen, dass man auf 
Software setzt, die sowohl auf Linux als auch auf Windows lauffähig sind, denn dann ist die 
Möglichkeit vorhanden, dass man parallel an beiden Systemen mit den gleichen Programmen 
arbeiten kann und sich somit Stück für Stück in Linux einarbeiten kann. 

Open Office ist wie das E-Mail-Programm Mozilla Thunderbird eine Software, die auf beiden 
Betriebssystemen läuft. Aber nicht aus Gründen der Kompatibilität zu beiden Betriebssystemen ist 
Open Office so interessant, denn es ist zudem noch völlig kostenlos! Open Office ist, wie der Name 
schon vermuten lässt, eine kostenlose und 100% funktionale Alternative zu Microsofts Office-Paket. 
Es bietet so gut wie alle Funktionen und Möglichkeiten, die man von dem Konkurrenz-Paket aus dem 
Hause Microsoft her gewohnt ist. 

Viele Anwender trauen sich nicht, den Schritt weg von Microsoft Office zu gehen, da sie befürchten, 
dass die Alternativprodukte nicht alle Funktionen unterstützen oder es einfach zu schwer bzw. zu 
mühevoll wird, sich dort einzuarbeiten. Wer sich aber dann Open Office einmal heruntergeladen hat, 
der wird schnell merken, dass die Oberfläche sehr gewohnt und bekannt erscheint. Die Menü-Leiste 
und das ganze Erscheinen wirkt wie gewohnt und sehr übersichtlich. 

 
Open Office - Textdokumente 

Open Office beinhaltet die wichtigsten Programme aus dem Office-Paket. So beinhaltet das Paket ein 
Textprogramm (~Word), eine Tabellenkalkulation (~Excel), eine Programm für Präsentationen 
(~PowerPoint), ein HTML-Programm (~Frontpage) und ein Zeichenprogramm. Die einzigen 
Programme, die man aus dem Microsoft Office-Paket vermisst, wären Access zum Erstellen von 
Datenbanken und Outlook. Für Outlook kann man aber getrost auf Mozilla Thunderbird zurückgreifen, 
so dass man auch dafür eine kostenlose Alternative besitzt. 

  
 Open Office - Kostenlose Alternative zu Microsofts Office-Paket  
   

  
 Open Office - Erscheinungsbild ähnelt dem Office-Paket  
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Open Office - Präsentationen 

Was wirklich positiv auffällt ist, dass sich die Programmierer sehr viel Mühe damit gegeben haben, 
die Programme ähnlich aufzubauen wie die Microsoft-Programme. Zwar schludert Microsoft viel in 
Sachen Sicherheit und man weiß auch nie so richtig, welche Benutzerdaten nun wirklich gespeichert 
bzw. gesendet werden, die eigentlich niemanden etwas angehen, die Benutzeroberfläche und 
Bedienbarkeit aber sind bei den Microsoft-Produkten einfach Top! Und das haben sich die 
Programmierer von Open Office zu Herzen genommen, was den Umstieg von Microsoft Office nach 
Open Office enorm erleichtert, da man sich auf nahezu nichts umstellen muss. 

 
Open Office - Tabellenkalkulation 

Auch die Komptaibilität ist zu 100% gewährleistet, denn die Dokumente werden in der Regel als 
normale Word- (.doc), StarWriter- (.sdw) oder Open Office-Dokumente gespeichert. Dasselbe gilt 
auch für die anderen Programme wie die Tabellenkalkulation oder die Präsentationssoftware. Hier ist 
eine Kompatibilität zu den wichtigsten Formaten gewährleistet und man kann mit den Open Office-
Produkten alle Formate öffnen und bearbeiten, die man vorher auch editieren konnte. 

Open Office ist eine kostenlose und voll funktionale Alternative zu Microsofts Office-Paket. Es ist 
wärmstens zu empfehlen, denn es liefert den Komfort und die Funktionalität, die man von Microsoft-
Produkten her gewohnt ist. Da es sowohl auf Windows als auch auf Linux lauffähig ist, werden die 
Anwender Freude daran finden, die einem Umstieg von Windows nach Linux bevorstehen. Und ein 
sehr wichtiger Punkt ist, dass es völlig kostenlos ist und von zahlreichen Programmieren aus der 
Open Source-Gemeinde weiterentwickelt wird. 

Open Office kann man auf der offiziellen Homepage www.openoffice.org herunterladen. Des Weiteren 
kann man sich hier natürlich noch weitere Informationen einholen. Openn Office ist selbstverständlich 
auch in mehreren Sprachen erhältlich, darunter auch in Deutsch. 

Hosted bei www.speicherzentrum.de  

  
 Fazit  
   

Zurück zur Startseite 
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